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Abonnement
für Halle vierteljährlich 20 Sgr

für auswärts ebenfalls 20 Sgr excl
Beſtellgeld Monats Abonnem 63 Sgr
Beſtellungen werden von allen Reichs

Poſtanſtalten angenommen

Für die Redaction verantwortlich
Otto Hendel in Halle

Der Bote für das Saalthal
Siebenter Jahrgang

Inſerate
werden für die Spoltzeile oder deren

in der Expedition ſowie von unſern
Annahmeſtellen und allen Annoncen

Expeditionen angenommen

Expedition Moritzzwinger 12
am Franckensplatz

Das Handelsminiſterium und die
Eiſenbahnanleihe im Abgeordnetenhauſe

Wenn eines unſrer Reſſortminiſterien eine große Vorlage in
das Abgeordnetenhaus bringt mit welcher die Forderung be
deutender Geld oder Anleihebewilligungen verbunden iſt ſo
pflegt ſich daran eine Kritik des betreffenden Miniſteriums zu
knüpfen die auch gewiß berechtigt iſt da Geldbewilligungen
auch begründetes Vertrauen vorausſetzen Als daher vorge
ſtern das Abgeordnetenhaus in die Berathung über einen Ge
ſetzentwurf des Handelsminiſteriums eintrat in welchem das
ſelbe die Aufnahme einer Anleihe von nicht weniger als 120
Millionen Thaler zur Erweiterung Vervollſtändigung und
beſſeren Ausrüſtung des Staatseiſenbahnnetzes verlangte konnte
es nicht verwundern daß auch das Verlangen des Miniſte
riums bei den Conceſſionsertheilungen einer ziemlich ſtrengen
Kritik unterzogen wurde Jn einer Beziehung kam man dem
Miniſterium in ungewöhnlicher Weiſe entgegen indem man
ſich von liberaler wie von conſervativer Seite natürlich wieder
im Gegenſatz zu den Ultramontanen offen zu den Principien
bekannte von welchen das Miniſterium in ſeiner Vorlage ge
leitet wird Man ſprach die Ueberzeugung aus daß die Aſſo
ciation der Privatintereſſen wie Großes ſie auch für die Ent
wickelung des Wohlſtandes geleiſtet hat doch auch ihre Schat
tenſeiten biete und nirgends mehr als auf dem Gebiete des
Eiſenbahnverkehrs da das Syſtem der Privatbahnen nur zu
leicht zu einer Ausbeutung des Volkes zu Gunſten einer Mi
norität von Kapitaliſten führe Man war alſo mit dem Han
delsminiſterium darin einverſtanden daß das Privatbahnweſen
nur als ein ſubſidiäres Hülfsmittel zu betrachten ſei das man
ſo lange zulaſſe bis der Staat im Stande ſei ſämmtliche
Bahnen in ſeine Hand zu nehmen Um ſo peinlicher berührte
darum die ſchwere Anklage welche die nationalliberale Partei
durch den Abgeordneten Lasker gegen das Handelsminiſterium
in Aen auf ſein Verfahren bei Conceſſionsertheilungen erhob
Dieſe Anklage ging dahin daß die Conceſſionen nach Gunſt
und Ungunſt ertheilt würden So ſehr auch die perſönliche
Redlichkeit des Handelsminiſters über jeden Zweifel erhaben
iſt ſo bleibt er doch verantwortlich für das was in ſeinem
Reſſort geſchieht und wenn das begründet iſt was Herr Lasker
mittheilte ſo iſt es ſchlimm genu Dieſe Mittheilungen beliefen ſich auf Folgendes Zunachſt habe nach glaubhaften

Verſicherungen Herr Strousberg in derſelben Zeit wo die
preußiſche Bank ſich weigerte ſeine Wechſel zu discontiren im
Handelsminiſterium die beſte Unterſtützung gefunden Sodann
habe der bekannte Geheimrath Wagner alſo ein Rath in einem
preußiſchen Miniſterium nicht weniger als drei Conceſſionen
zu Eiſenbahnbauten bekommen und mindeſtens für die eine
wie Lasker mit Sicherheit zu wiſſen erklärte eine Geldabfin
dung erhalten Entweder alſo folgert Lasker treibe Herr
Wagner Handelsgeſchäfte mit Eiſenbahnconceſſionen unter dem
Schutze des Handelsminiſteriums oder er wiſſe wenigſtens
ſeine Stellung im Miniſterium zu benutzen um ſich Protectionen zu rerſchaffen und dann könne es dahin kommen daß

ſich ein Miniſter vom andern eine Conceſſion geben laſſe
Endlich behauptet Herr Lasker daß noch Andere namentlich
hohe Edellente unter denen er den Fürſten von Putbus und
den Prinzen Biron von Kurland namhaft macht durch Gunſt
von dem Miniſterium Conceſſionen er alten und damit ein
trägliche Geſchäfte getrieben hätten Auf dieſe ſchwere An
klage hatte der Handelsminiſter keine andere Antwort als daß
er es rundweg leugnete daß er perſönlich jemals nach Gunſt
und Ungunſt verfahre was ja überhaupt gar nicht behaup

Herrn N N zc ſondern mit einem Comitee verhandle in
welchem der Name ſei Eine ſolche Rechtfertigung auf ſolche

Anklagen wird auch der Unbefangenſte ſchwerlich für genügend
erklären Die Ehre des ganzen preußiſchen Beamtenthums
ſteht viel zu hoch als daß ſo ſchwere Anklagen die auf Na
men und Thatſachen gegründet werden unwiderlegt bleiben
dürften als daß ſie nicht jedenfalls Punkt für Punkt unter
genauer Beziehung auf die angeführten Namen und Thatſachen
widerlegt werden müßten Mit Recht ſagt die Spener ſche
Zeitung im Namen der nationalen Partei Wir erwartendieſe Wiverlegung nachträglich auf das beſtimmteſte und wir

ſind der Anſicht daß dies nicht bloß eine Angelezenheit eines
einzelnen Miniſters ſondern des geſammten Staatsminiſte
riums iſt Geſchähe das nicht ſo wäre allerdings gerade
denjenigen die heute vas Recht und die Macht des Staates
gegenüber all den Elementen vertreten die ihn unterwühlen
wollen der Boden unter den Füßen weggenommen

Telegraphiſche Nachrichten

London 15 Jan Graf Schuwaloff iſt geſtern von der
Königin in Osborne eipfangen worden Die Erklärungen
Rußlands ſollen dem Daily News zufolge durch eine be
ſondere Note des engliſchen Cabinets noch im Laufe der Woche
beantwortet werden Prinz Arthur iſt heute von hier abge
r um ſich über Calgis und Deutſchland nach Rom zu be
geben

Chislehurſt 15 Jan Der Prinz von Wales der Her
zog von Edinburgh und der Prinz Chriſtian von Dänemark
ſind geſtern hier eingetroffen Cardinal Bonaparte s Ankunft
wird widerrufen Die Königin läßt ſich bei der heutigen
Leichenfeierlichkeit durch Viscount Sidney vertreten Geſtern
hatten gegen 28,000 Perſonen zur Paradeausſtellung des ver
ſterbenen Kaiſers ſich hier eingefunden 23 Extrazüge beför
derten allein gegen 25,000 Menſchen zu derſelben

Paris 14 Jan Ein neuer Gramont ſcher Brief welcher
von der Preſſe veröffentlicht wird gravirt namentlich Metter
nich der die Depeſche vom 11 Juli niemals mitgetheilt hat
außerdem auch Vitzthum Der Letztere jetzt Geſandter inMadrid früher in Brüſſel eine Creatur Bis kam Ende
Juli 1870 hierher um über einen förmlichen Allianz Vertrag
zu unterhandeln Er war ſeit 1866 Beuſt s Preßagent in
Frankreich und wirkte als ſolcher in antipreußiſcher Richtung
Gramont s Brief enthält ferner einen giftigen Ausfall gegen
die Wiener Journale über deren Käuflichkeit und Mangel an
Patriotismus Beuſt ihm oft geklagt habe Die diesmaligen
Enthüllungen ſind unleugbar viel poſitiver als die früheren
a hen Repliken Mettkernich s und Vitzthum s unabweislich
erſcheinen

Rom 14 Jan Auf Befehl des Kriegsminiſters hat ſich
dem amtlichen Blatte iufolge der General PiolaCaſelly in
Begleitung von drei Offizieren nach Chislehurſt begeben um
die italieniſche Armee deren oberſter Chef der Kaiſer Napo
leon im Kriege von 1859 geweſen bei dem Leichenbegängniſſe
deſſelben zu vertreten

Petersburg 14 Jan
tende Geneſung des Großfürſten Thronfolgers werden Bulle
tins nicht mehr ausgegeben

Odeſſa 14 Jan Das hieſige Stadttheater iſt heute Vor
mittag abgebrannt Das Gebäude iſt mit 150,000 Rubel das
Mobiliar mit 15,000 Rubel bei der ruſſiſchen Verſicherungs
geſellſchaft verſichert

Bukareſt 15 Jan Wegen des Ablebens des Kaiſers
Napoleon iſt eine fünfzehntägige Hoftrauer befohlen Jn allen

Mit Rückſicht auf die fortſchrei M
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Kirchen des Landes wird heute ein feierlicher re
dienſt für den Kaiſer celebrirt Auch die geſammte espreſſe ohne Unterſchied der politiſchen Parteiſtellung e

n wärmſte Anerkennung für den Verſtorbenen den l
thäter Rumäniens aus

Waſhington 14 Jan Nach Berichten aus England
wird dort die Authenticität ſowohl der Note des Staatsſecretär
Fiſh an Spanien bezüglich der Zuſtände auf Cuba als auch
des Antwortſchreibens der ſpaniſchen Regierung be elt
Dieſe Documente befinden ſich indeſſen unter der officiellen
diplomatiſchen r welche dem Congreſſe gleichzeitig
mit der Botſchaft des Präſidenten unterbreitet iſt ſind aber
erſt jetzt zur Veröffentlichung gelangt

Deutſches Reich
Abgeordnetenhaus 25 Sitzung vom 14 Januar Fortſetz
Jm weiteren Verlauf der Sitzung ſprechen über den ntwurf

wegen Bewilligung einer Anleihe von 120 Millionen ern für
Staatseiſenbahnzwecke die Abgeordneten Stuſchke Dr Glaſer
Lasker Rau und Reichenſperger Koblenz ſowie der
Handelsminiſter Graf Jtzenplitz Mit Ausnahme des erſtgenanten
Abgeordneten behandelten alle übrigen die Geſammtheit der preußiſchen
Eiſenbahnpolitik wobei die Abgeordneten Dr Glaſer Lasker und
Rauchhaupt die Konzentration des Eiſenbahnweſens in der Hand des
Staates als wünſchenswerthes Ziel hinſtellten der Abg Reichenſperger
Koblenz dieſe Auffaſſung als zu einer gefährlichen Staatsomnipotenz
führend bekämpfte Das Hauptintereſſe gewann die Debatte indeſſen
durch die ſehr ſpeciell formulirte Anklage welche der Abg Lasker
gegen die Handhabung der Eiſenbahnkonzeſſionen durch den Handels
miniſter Grafen Jtzenplitz richtete und wobei er den Pr Strousberg
den Geh Oberregierungsrath Wagener den Fürſten Putbus und den
Prinzen Biron von Curland als ſolche nannte welche ſich nach ein
ander einer beſonderen Gunſt des Handelsminiſters zu erfreuen gehabt
hätten Die Vertheidigung des Letztern mit ſoviel Erregung ſie vor
getragen war wird ſchwerlich Eindruck machen denn ſie kam über ein
allgemeines Beſtreiten der erhobenen Vorwürfe nicht e Bezüg
lich des Geheimen Raths Wagener ſchwieg der Miniſter ſogar voll
ſtändig Die Rede Lasker s und des Handelsminiſters werden wir in
nächſter Nr ausführlicher mittheilen Die Debatte wurde um 4 Uhr
abgebrochen und vertagt

26 Sitzung vom 15 Jan
In der heutigen Sitzung ſtand zunächſt der Antrag des Abgeord

noten Wegner auf der Tagesordnung welcher die Regierung erſucht
dem Mangel an einer höhern akademiſchen Lehranſtalt im Großherzog
thum Poſen durch Gründung einer Univerſität in der Stadt Poſen
und zwar mit Berückſichtigung der Bedürfniſſe der beiden Natiolitäten
dieſes Landestheils baldigſt Abg v Henning beantragte in Gemeinſchaft mit dem t Doering Stadt Poſen Ueber
gang zur Tagesordnung Der Kultusminiſter ſieht von allenPolichen Gründen ab die ſich gegen den Antrag geltend machen

ließen und beſchränkt ſich darauf das eine Moment welches den An
trag unausführbar mache hervorzuheben den großen Mangel an
tüchtigen W nämlich Eine ſeiner ſchwierigſten Aufgaben ſei
die genügende Beſetzung vakanter Univerſitäts Profeſſuren namentlich
in den Fächern der Theologie des römiſchen Rechts des Kirchenrechts
der klaſſiſchen Philologie fehle es an einem stehenden Nachwuchs
Die Gründung der Univerſität Straßburg habe Preußen ſiebenzehn
Männer der Wiſſenſchaft gekoſtet nur mit größter Mühe und beträcht
lichſten Opfern habe der Verluſt gedeckt werden können zum zweitenale d das Experiment nicht gewagt werden Abg Elsner v
Gronow hat ſich zwar für den Antrag einſchreiben laſſen er verzichtet
aber J Wort nachdem der Miniſter die materielle Unmöglichkeit
ezeigt habe den Antrag auszuführen Abg s eppen
ieht in der Annahme des Antrags einen Akt der Gerechtigkeit g
Poſen wie das deutſche Reich das Elſaß ſo hätte auch Preußen ſchon
längſt Poſen durch Gründung einer Univerſität zu ſich herüberzi
ſollen Der Antrag v Hennings Uebergang t Tagesordnung wird
darauf gegen die Stimmen der Polen der Ultramontanen und eines
Theils der Fortſchrittspartei angenommen Fortſ folgt

TOÜÄÜ
tet worden war und daß er nicht mit den Namen mit

3 Ein alter Mann
Erzählung von Karl Frenzel

Fortſetzung

Frei konnte ich mich hier in der Bibliothek in den Sälen
in denen der Graf ſeine verſchiedenen zum Theil ſehr werth
vollen Sammlungen aufgeſtellt ergehen

Meine Beſchäftigung war nicht anſtrengend eine Stunde
vor Tiſch zwei Stunden des Abends zwiſchen ſieben und zehn
Uhr mußte ich ihm aus hiſtoriſchen Werken aus Reiſebe
ſchreibungen vorleſen ſelten wurde ein Roman vorgenommen
noch ſeltener ein philoſophiſches Buch Nicht ſcharf gern
konnte der Alte ſeine Verachtung gegen die Metaphyſik wie
gegen die Theologie ausdrücken er warf beide unterſchiedslosin denſelben Topf Nur darum erſchienen ihm die Religions

ſtifter und Sektenprediger gefährlicher und gemeinſchädlicher
als die Philoſophen weil ihre Wirkung auf die Maſſen eine
rößere und tiefere ſei Das merkte ich bald daß hier einun ſei über den man nicht vernünftig mit ihm reden

nne
In jever anderen Richtung verſchloß er ſich fremder Einſicht

und Meinung nicht im Allgemeinen redete er lieber als daß
er zuhörte

Allmälig geſtaltete ſich unſer Umgang immer freundſchaftli
cher Was der Graf am meiſten ſchätzte daß man von ſeinen
Sonderbarkeiten kein Aufſehen machte ſich nicht immer ver
wundere wenn er um Mitternacht ſpazieren fuhr oder beim
hellſten Morgenſonnenſchein hinter den vicht verſchloſſenen
Fenſtern bei einer Lampe ſein Frühſtück verzehrte daß man
ſeinen Wegen nicht nachſpüre nicht wie er einmal gedanken
los das Wort fallen ließ mit Liſt oder Gewalt in die Burg
feines Jnneren zu dringen verſuche all diefe negativen Ei
genſchaften fand er in mir

Jch bin von Natur nicht neugierig geſchaffen und da ich
weitaus die größere Zeit meiner Jugend einſam verlebt habe
ſtimmten vhne mein Verdienſt gonz aus meiner Eigenart
heraus viele Züge meines Charakters mit dem ſeinen überein Nichts war und iſt mir verhaßter als das Blättern in

dem Lebensbuch anderer Menſchen zu keinem beſſeren Zweck
als um die Schadenfreude die Geſchwätzigkeit zu befriedigen
oder mit neuen Beiſpielen die Verachtung und den Haß gegen
die menſchliche Geſellſchaft zu verſtärken Die Rückſicht die
ich für mich forderte war ich gewillt unter allen Umſtänden
auch den Andern zu beweiſen und wie es mich verdroſſen
und verletzt wenn der Graf nach meinen Herzensgeheimniſſen
geforſcht ſo begriff ich daß auch ich nicht mit leiſem Finger
an die ſeinigen rühren dürfe Da er ſomit meiner Zurück
haltung verſichert war gab er ſich offener und freier als ich
a im Anfang unſerer Bekanntſchaft zu hoffen gewagt

atte
Bei guter Laune pflegte er mit außerordentlicher Lebendig

keit und Anſchaulichkeit von ſeinen Fahrten zu erzählen in
früheren Jahren hallte er große gefahrvolle Reiſen nach Aſien
und Amerika unternommen im Heer der Amerikaner als Frei
williger gegen die Mexikaner r Ein für ſein Alter
bewunderungswürdiges Gedächtniß unterſtützte ihn bei ſeinen
Schilderungen er zeigte mir auch einmal die Tagebücher die
er geführt Aber wie ausführlich und rückhaltslos er auch
von den äußeren Begebenheiten den bunten Abenteuern ſeines
Lebens ſprach einen Einblick in ſeine Seele gewann ich da
durch nicht Er e mit einer gelaſſenen Ruhe nicht wie
einer der innerhalb der Ereigniſſe ſondern wie einer der
darüber ſteht und war nur bedacht Menſchen und Dinge in
ſeinen Schilderungen richtig hervortreten zu laſſen

Als wir Beide einander näher gerückt waren weihte er
mich in ſeine literariſchen Pläne ein und ich konnte es mir
zur Ehre anrechnen daß ich an dem einen und dem anderen
großen Werke etwa über die Ureinwohner Amerika s oder
die Lehre der Buddhiſten als Mitarbeiter zugelaſſen wurde
Er hatte ſich nämlich große Mappen und Foliobücher anferti
gen laſſen alle mit beſtimmten Aufſchriften und trudieſelben die Stellen und Notizen unſerer Lectüre die

r ein Aus dieſen Sammlungen ſollten ſich der
einſt die unſterblichen Werke oufbauen Es waxen eben die
Launen die widerſpruchsvollen Wünſche und Neigungen eines
reichen Sonverlings der durch irgend welche Geſchicke mit der
Geſellſchaft zerfallen in unruhiger Haſt bald nach dieſer baldnach jener Beſchäftigung rafe und wie er früher ſein Leben

nun in
darauf

liche ver

gewohnten Ordnung verlor auch der äußerſte Fall einen Theil
einer Furchtbarkeit zumeiſt und das war mir ein Troſt in

auf Reiſen und in Abenteuern hingebracht hat
Reſt ſeiner Tage in Plänemachen und Grillenfangen verſäumtund verträumt Zu einer regelmäßigen Thaugtat etwa im

Staatsdienſt oder in freiwilliger Betheiligung bei der Ver
waltung der Gemeinde fehlte ihm vie Neigung Auch machte

die Gebrechlichkeit des Alters häufiger und et
Jahre

ſi en als er es zugeben wollte ſeine fünfundſechszig

ießen doch nicht immer mit ſich ſpielen

Auf einer Badereiſe die ihm der Arzt verordnet und
der ich ihn begleiten mußte geſtaltete ſich unſer Ver
noch inniger ganze Tage brachten wir mit einander
ſprächen auf Spaziergängen beim Schachſpiel zu
lichkeit die zuerſt zwiſchen uns beſtanden milderte
leicht wäre jede Schranke gefallen wenn ich nicht aus einem
angeborenen plebejiſchen Jnſtinkt eine
Freundſchaft und e des Ariſtokraten gehegt
mich beſcheiden in meiner

hätte t

Nach der Badekur reiſten wir noch einige Wochen inrer angeregter Stimmung durch das Luerige Vie

kehrten um die Zeit des h nach der Stadt z
rück War es der e m ag der Witterung die
ohne Uebergang aus Wärme in
Bad doch nicht die a Wirkung ausgeübt kurzmehr wir uns der Stadt näherten da verdrießlicher

nervös gereizter wurde der Graf Die Fliege an der

zu werden aber es gelang ihm nicht
S einem ſtürmiſchen Abend fuhren wir in die Stadt

ruhigung Der Zuſtand des alten Herrn w
Tage hatte mein Gemüth mit zug cher Sorge chreck

ilder quälten mich Hier in ſeiner Be n der
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derte ſich meine Verantwortlichkeit Stieß dem
Unfall zu ſo war in der Stadt Hilfe Rath Beiſtand
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konnte ihn ärgern in ruhigeren Augenblicken entſchuldigte er
dann ſeine üble Laune und verſuchte es auch wohl ihrer Herr
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ſchrittspartei einmüthig vertreten werden
rm Fraction wird aber eine Spaltun

nur

werden in ihren Grundprincipien von der
des Abgeordnetenhauſes auch von der Fort

hervortreten
Theil der Fraction unter der a ung von Holz

egen der andere Theil aber unter Führung von Denzinr die Vorlagen ſtimmen werden Die Fortſchrittspartei iſt

e Ueberweiſung der Geſetze an eine Commiſſion und für
orberathung derſelben im Plenum Dagegen befürwortet

man lebhaft wie in ähnlichen größeren principiellen Fragen
eine Verſtändigung über gemeinſames Vorgehen durch gemein
r Anträge in einer freien durch je drei P zu

ſchickenden Commiſſion Die r würde zu
elben die Abgg Klotz Windthorſt Dortmund und

Müller GBerlin entſenden Ferner ſoll in der Fortſchritts
partei eine Reſolution vorbereitet werden welche dahin geht

die en aufzufordern in der nächſten Seſſion des Land
tages ein Gefetz über die Organiſation des Staatsminiſteriums
die Befugniſſe und die Grenzen der Verantwortlichkeit ſeiner Mitglieder wie der übrigen höchſten Verwaltungsbehörden vorzulegen

Wie man hört wird der evangeliſche Kirchenrath ſich
heute Mittwoch mit der Sydow ſchen i beſchäf
tigen Zwölf hervorragende Berliner evangeliſche Geiſtliche
haben in einer Denkſchrift an den Oberkirchenrath erklärt
daß ſie mit Sydow auf demſelben Boden wiſſenſchaftlicher
Forſchung ſtänden und daß alſo in ihm auch gegen alle übri

gen n e Geiſtlichen vorgegangen würde und daraus
erhebliche Gefahren für eine ganze theologiſche Richtung ent

müßten Auch die Prov Corr meldet jetzt daß
die Seſſion des Landtages jedenfalls eine weit längere Zeit
beanſpruchen wird als von vornherein in Ausſicht genommen
war Die Berathung des Staatshaushalts und der mit
demſelben im Zuſammenhange ſtehenden Finanzgeſetze ſchreibt
die Prov Corr wird zunächſt im Abgeordnetenhauſe noch
mehrere Wochen erfordern und die endgültige Feſtſtellung desStaatshaushalts kann im Herrenhauſe erſt nach eichmaß er

Genehmigun
rathung der Vorlagen über die irchlichen Angelegenheiten wird
an und für ſich eine längere Zeit in Anſpruch nehmen ſoweit
aber dabei Verfaſſungsänderungen in Ausſicht genommen ſind
wird überdies in jedem der beiden Häuſer eine zwiefache Bera
thung mit einem Zwiſchenraum von 21 Tagen ſtattfinden
müſſen Die Seſſion des Landtages wird daher jedenfalls
weit in die Zeit hineinreichen welche für die demnächſtige
Seſſion des Reichstages in Ausſicht genommen war

Der Cultusminiſter Dr Falk hat die auf ihn gefallene
Wahl zum Reichstagsabgeordneten für den Wahlkreis Lüben

Der Handelsminiſter hat unterm 8 Januar den königBunzlau len
lichen Eiſenbahn Directionen die allgemeinen Beſtimmungen

zugehen laſſen unter welchen Frauen im Staats Eiſenbahn
dienſte Verwendung finden können Es dürfen danach im

Falle des Bedarfs Verwendung finden zunächſt weibliche An
gehörige von Bahnbeamten unter deren Verantwortung zu allen

nicht im Außendienſte gehören v und beim Billetver
öchſtens 10 Thlrn monatkauf e eine Remuneration von

odann auch ſonſtige unverheirathete Frauen oder kinderlich

loſe Wittwen zwiſchen 20 und 40 Jahren unter eigener Ver
antwortung im Billet und Gepäck Expeditionsdienſt und im
e e raeneg t Dieſe erhalten eine Remuneration von

ſtellen gleicher Categorie

Frauen an den Staats Eiſenbahnen erfolgen kann

inimalbetrage des Gehalts der Beamten
Etatsmäßige Dienſtſtellen dürfen

aber nur dann auf Frauen übertragen werden wenn quali
fizirte MilitärAnwärter nicht vorhanden ſind Dieſe Be
ſtimmungen nach welchen von jetzt ab die r z

aben

hlrn bis zum

n

unterm 30 December v J die allerhöchſte Genehmigung
erhalten

Von den drei gegenwärtig vacanten Oberpräſidien ſoll
zunächſt dasjenige der Provinz Poſen als das wichtigſte beſetzt
werden Offiziöſe Correſpondenzen nennen als den in Aus

ſicht genommenen Candidaten dem Herrn v Nordenflycht gegen
wäärtig ſeit 1867 Regierungspräſident in Frankfurt a wel

er ſeiner politiſchen Richtung nach ſich früher als ſehr reak
tionär bekannt gemacht hat

Parteien des Abgeordnetenhauſes
Die Diätenfrage beſchäftigt noch immer faſt ſämmtliche

Wie der Voſſ Ztg von
ſehr gut unterrichteter Seite mitgetheilt wird hat der Finanz

miniſter Camphauſen Veranlaſſung genommen mit dem Für
ſten Bismarck wegen einer e des Diätenſatzes der
Abgeordneten zu unterhandeln Fürſt Bismarck ſoll jedoch je

den Gedanken einer Diätenerhöhung von ſich gewieſen und mit
ſehr draſtiſchen Worten erklärt haben daß ſeine Intentionen
dahin gehen die Diäten auch für die Abgeordneten des preu
ßiſchen Landtages abzuſchaffen

commiſſion des Ha

e rher nes un egarel es es t unhts ſagte ich
e e es ſtill regungelos Es iſt nichts ſagtemir et der e

r

Trotzdem iſt in der Budget
uſes der Antrag eingebracht worden Das

Haus der Abgeordneten wolle beſchließen die k Staatsregie
rung aufzufordern noch vor der dritten Leſung des Staats
haushaltsetats pro 1873 dem Landtage einen Geſetzentwurf

über die anderweitige Normirung der Diäten der Abgeordneten
porzulezen

Die Fahnenbeute des letzten Krieges wird am 19 d M
von dem berliner Zeughauſe nach der potsdamer Garniſon
kirche übergeführt und dort künftig an dem in dieſer Kirche
enthaltenen Grabgewölbe Friedrichs des Großen und ſeines
Vaters Friedrich Wilhelm J aufbewahrt werden Mit den
neu dahin übergeführten 86 Adlern Adlerſtandarten und Fahnen
werden ſich in dieſer neueren preußiſchen Ruhmeshalle nun
mehr 128 eroberte feindliche7 Feldzeichen darunter 12 Adler

zu gewinnen der Arzt nicht ich hatte die Gefahr zu beſchwören So ſelbſtfü tig iſt nun einmal der Menſch
Wie er ſich auch dagegen als gegen eine ſentimentale An

wandlung wehren mochte auch den Grafen ergriff in den
warmen hell erleuchteten Gemächern das wohlthuende Ge
fühl zu Hauſe zu ſein Wir nahinen zuſammen das Abend

ein in den Büchern und Zeitſchriften die in
unſerer Abweſenheit gekommen waren und plauderten von

loſen Dingen und Geſchichten Gegen ſeine Gewohnheit
d er bei guter Zeit es war noch nicht Mitternacht u

und wünſchte mir eine Nacht ohne Träume über Gebühr ſe
er müde und ſehne ſich nach dem Bett

Jch weiß nicht was es im Grunde war eine Ahnung
ließ mich nicht ſchlafen Jch w meinen Koffer auszu

fanden ſich die des Grafen

uf wird den alten Herrn ſtärken und einige
ſeinen Nerven v thun er muthet ſich eben zu

zu Da entſetzte mich wildes gräßliches Geſchrei
klang es wie das Toben eines Wahnſinnigen halb wieGeſthn eines auf den Tod Verwundeten

Fortſetzung folgt

Armee
In der altconſer Schlachtfelde oder durch Capitulation erbeuteten feindlichen

da Fahnen wird jedoch

Rüge und Mißbi

der re Finanzgeſetze erfolgen Die Be

Reiche einverleibt werden ſolle und daß die ruſſiſchen H

März 1856 den Titel Napoleon IV angenommen habe

ſchickten ſie nach St H

und mit ſilbernen Nägeln und Handgriffen verziert Au

itaufbewahrt befinden die der ſe
efreiungskriegen von der preußiſchen auf offenem

n 98 angegeben wovon 26 in den Käm
fen von 1813 bis 815 genommene rn ige Bataillons
ahnen 29 im däniſchen Kriege von 1 eroberte Dane

bregs und die 1866 bei der Tapitulation von Langenſalza
übergebenen Fahnen und Standarten der Weh hannöver
ſchen Armee noch im berliner Zeughauſe aufbewahrt werden

Oeſterreich
Wien 13 Januar Jn wenigen Tagen wird der die

Wahlreforin behandelnde Geſetzentwurf in endgüältiger Faſſungim Abgeordnetenhauſe eingebracht werden Die Bole ver
halten ſich der Wahlreform gegenüber ablehnend ſie bera
then jetzt nur noch darüber ob fie vor der Abſtimmung über
das Wahlreformgeſetz den Reichsrath verlaſſen oder ob ſie
gleich nach der erſten Leſung flüchtig werden ſollen Die
von den Polen mit den Czechen gepflogenen Unterhandlungenſollen bereits zu endgültigen Ergebiiffen geführt haben da
egen iſt die Nachricht von einer Vereinigung der Polen und

Pathenen zu einer föderaliſtiſchen Partei eine Erfindung Jm

ungariſchen Unterhauſe wird die Regierung wegen ihrer re
ſervirten Haltung in der Unfehlbarkeitsfrage interpellirt wer
den Als ſeiner Zeit der Biſchof von Stuhlweißenburg das
Dogma der Unfehlbarkeit ohne Einholung des königlichen
Placets verkündigte wurde er auf Befehl des Kaiſers nach
Ofen citirt und t hier im Plenum des Miniſterraths die

igung des Königs kundgegeben und gleich
zeitig verkündigt daß ſtrengere Strafen eintreten würden
wenn ſich noch ein ungariſcher Biſchof unterſtehe das neue
Dogma zu verkünden Die Regierung ſcheint inzwiſchen ihreAnſtcht in Betreff der Staatsgefährlichkeit des Unfehlbarkeits

dogma geändert 83 haben denn ſie läßt es ruhig geſchehendaß faſt alle Biſchöfe dem Beiſpiele ihres Collegen von

Stuhlweißenburg gefolgt ſind und das Unfehlbarkeitsdogma
veröffentlicht haben

Die Nachricht des pariſer Journals Soir daß Graf
Andraſſy bei Mittheilung der Antwort des Grafen Beuſt
auf den Gramont ſchen Brief Veranlaſſung genommen habe
ſich in einem Schreiben an den öſterreichiſchen Botſchafter in
Paris Grafen Apponyi ebenfalls über die Vorgänge vor
dem Ausbruche des Krieges von 1870 zu äußern wird von
der Wiener Abendpoſt beſtätigt Graf Apponyi wurde die
Ermächtigung ertheilt das Schriftſtück daß im Uebrigen rein
privaten Charakters iſt dem Präſidenten Thiers mitzutheilen
und ihm anheimzugeben davon geeigneten Gebrauch zu
machen

Großbritannien
ur mittelaſiatiſchen Angelegenheit wird in einem neuen

Artikel der Times ausgeführt
gung von Eiferſucht bei anderen auswärtigen Mächten vorliege
wenn die Erklärung Rußlands daß es viel weniger darauf aus
gehe neue Eroberungen in Centralaſien zu machen als viel
mehr die Grenzen zu pacificiren und ſeine
gen auszudehnen aufrichtig Sinn ſei Die Times hält
die Eröffnungen des Grafen Schuwalow mit dieſer ihrer An
ſicht für nicht unvereinbar da Graf Schuwalow angegeben
daß die ruſſiſche Expedition nach Chiwa in zwei Punkten der
britiſchen Expedition nach Abeſſinien vollkommen ähnlich ſei
indem einmal dieſelbe der Befreiung gefangener Ruſſen gelte
und zweitens eine permanente Beſetzung des Landes nicht be
abſichtigt ſei Graf Schuwalow habe ausdrücklich erklärt daß
unter keinen Umſtänden das Gebiet von Chiwa dem ruſſiſchen

eer
rn angewieſen ſeien nur bis zur erfolgten Befreiung der

ruſſiſchen Gefangenen in Chiwa zu bleiben Der Artikel
ſchließt mit der Erklärung daß die Erfüllung ſolcher Zuſiche
rungen die Eiferſucht der beiden in Aſien rivaliſirenden Reiche
beſſer beſeitigen werde als alle geſchriebenen Verträge

us Chiſelhurſt wird der Jndependance gemeldet daß
der Prinz Eugen Ludwig Johann Joſeph Napoleon geb 16

und mit Sire angeredet werde
Dem Vernehmen nach wird Graf Schuwalow mit ſeinem Beſuche

bei Lord Granville auch den Herzog von Argyll der als Mi
niſter für Jndien den größten Antheil an centralaſiatiſchen
Dingen zu nehmen hat auffuchen

Aus Chiſelhurſt
Die Engländer ſind einmal wunderliche Käuze den erſten Napoleon

elena und gaben ihm einen Kerkermeiſter der
nichts zu wünſchen übrig ließ und a der dritte ſtirbt ſchließen
ſie ihre Läden und trauern gar r Selbſtverſtändlich war denn
auch das Gedränge auf Waterloo Station der londoner Eiſenbahnſtation
von welcher man nach r fährt ſehr groß bis in den letzten
Tagen viele Extrazüge eingeſchoben werden mußten Nach halbſtün
diger Fahrt langt man in Chiſelhurſt an und muß ſich vom dortigen
Bahnhofe rechts wenden um nach Camden Place zu n en es iſtein reizender Weg zwiſchen niedlichen Villen und dunkeln Parke hin

Ueberhaupt liegt der Ort in einer herrlichen Gegend von dem
Engländer die engliſche Schweiz genannt Wie derjenige der ihrdieſen Namen gab dazu n freilich ſchwer begreith denn von

der Schweiz hat die Gegend nicht das allermindeſte ſchön aber iſt ſie
das iſt nicht zu leugnen Ein gothiſches Thor auf der Höhe das in
die Landſchaft ſo wie es iſt gar m ineinpaſſen will ſtreift ein ver
oldetes Thorgitter das iſt der Eingang zu Camden Place Gleich
inks am Cingange befindet ſich ein niedlicher Pavillon mit dem in

Stein r Wappen des Erbauers oder Beſitzers und ein ſteh
ender kampfbereiter Löwe mit der et in goldenen Lettern Malo
mori quam foedari ich will lieber ſterben als entehrt werden
wunderbare Jronie des Schickſals Eine lange prächtige Kaſtanien

a prt hinauf nach dem Wohnhauſe in welchem Louis Napoleon
geſtorben iſtGanz h helhurſt hatte ſich in den Tagen mit Bonapartiſten
gefüllt ſo daß buchſtäblich kein Bett mehr zu Pben war und viele
nach London zurück mußten in den Straßen und der Umgebung drängten
ſich die Neugierigen aus London Nach Ankunft des Prinzen Napoleon
und der Prinzeſſinnen Clotilde und Mathilde fand ein Familien
rath in Betreff der Leichenfeierlichkeiten ſtatt es wurde be
e den Kaiſer in Parade auszuſtellen Er wurde in
ie r Feldmarſchallsuniform gekleidet dieſelbe welche er

in der Schlacht bei Sedan getragen und in welcher er ſich zwiſchen
Frenois und Donchery den Deutſchen ergeben hatte Die Uniform
welche Napoleon ſeitdem er ſie in Wilhelmshöhe abgelegt hatte nie
mals getragen wurde ihm von treuen Dienern und alten Freun
den wie Graf Clary Rouher Marquis de la Grange angelegt
Der Kaiſer aus deſſen Geſi en der Tod manche Kummerfaltetszüwelche namentlich in le c S eingeſtellt hatte gunz merkwürdig

verwiſcht hat ſieht im Tod p er und beſſer aus als je während der
letzten zehn Jahre auffallend iſt ſein gut gewichster Schnurbarttohrappien wurden aufgenommen und u eine Wachsmoske e

von Blei der äußere von Mahaſorgt worden Der innere h tgoni Letzterer iſt mit weißem Aktlas beſetzt mit erſ Bag
m Decke

iſt eine Kaiſerliche Krone ein großes ſilbernes Kreuz an den Seiten
befindet folgende Jnſchrift NAPOI,FON IIi Emperens des

hurst Je 9 Janvier 1873

daß kein Grund zur Erre

gelegt und in dem Sterbezimmer eir im
ausgeſrel war vegaben ſich die Familienglieder

aarweiſe zu ihm und verweilten längere oder kürzere Zeit rinceFmperigee wie er genannt wird war mit ſeiner Mutter allein bei
der Leiche Nach den Familiengliedern wurde auch andern onen
der Zutritt geſtattet auch die ganze Dienerſchaft wurde zugelaſſen Die

aradeausſtellung fand in der Gemäldegallerie von Camden
Place ſtatt Es iſt ein hohes geräumiges r in Geſtalt eines
langen Parallelogramms und war ein Lieblingszimmer des Kaiſers
der ſtundenlang in demſelben mit der Kaiſerin ſeinem Sohne und
dem Dr Conneau auf und aber pflegte Das Licht iſt gedämpft
worden die Wände wurden mit ſ 3 Sammt autge lagen und
mit dem Buchſtaben N und der Kaiſerkrone verziert Die Po e
Erlaubniß Abtheilungen zu 200 die jedoch Alle in Trauer geklei

ndet r auf der entgegengeſetzten Seite Dienſtag Nachts wird der
Sarg geſchloſſen und mit einem purpurfarbenen ſammtnen Leichentuch
bedeckt werden Daſſelbe iſt mit kaiſerlichen Bienen verziert und hat
an jedem Ende eine kaiſerliche Krone und ein N in Silber geſtickt und
in der Mitte ein der Länge des Sarges gleichkommendes ſilbernes Kreuz
Am Mittwoch wird alsdann das Leichenbegängniß ſtattfinden NurMitglieder der kaiſerlichen Familie werden zum Vuge zugelaſſen werden

und da dieſe 150 überſteigen ſo können in der überaus kleinen Kirche
ebenfalls keine Fremden Zutritt haben Der Chor der St Georgs
Chathedrale zu London wird die Geſänge aufführen Der Sarg wirdin einem von acht Pferden gezogenen Ka enwagen von dem Trauer

hauſe nach der Kirche gebracht werden ie Trauecnden folgen alle
u Fuß dem Leichenwagen Zuerſt der Kaiſerliche Prinz alsdann diePrin en Jerome Charles und Lucian Bongparte und die Prinzen

Joachim und Achille Murat und Rouher Jeder von ihnen wird auf
dem Wege vom Leichenwagen zur Kapelle eine ſilberne an das Lei

entuch befeſtigte Schnur in der Hand halten Wagen ſollen auf
unſch der Kaiſerin ſich nicht im Zuge befinden Wenn der Geſund

der Kaiſerin es erlaubt wird ſie mit den Damen der
Familie und Gefolge die Ankunft des Trauerzuges in der Kirche er
warten

Frankreich
Paris 4 Jan Jn dem DreißigerAusſchuſſe verlas Larchy

den Antrag des Unter Ausſchuſſes in welchem ſich die bekann
ten Mittheilungen über die Bedingungen von Thiers Erſchei
nen vor der National Verſammlung und über das Suspenſiv
Veto beſtätigt finden Der Antrag beſtimmt außerdem daß
nach dem Aufhören der National Verſammlung die r t
Gewalt durch zwei Kammern ausgeübt werden ſoll Ein Aus
ſchuß iſt beauftragt einen Geſetzentwurf bezüglich der Bildun
der Zweiten Kammer auszuarbeiten Thiers verbreitet ſi
ausführlich über ſeine ſchon vor dem Unter Ausſchuſſe darge
legten Anſichten und betont ſehr ſeinen Verſöhnungswunſch
und die Nothwendigkeit eines einträglichen Zuſammengehens
in den Jntereſſen des Landes und zur Vollendung der Räu
mung des Gebietes Thiers hat den Antrag angenommen
aber mit einigen Abänderungen welche er dem Ausſchuſſe vor
legt Die Dauer des Vetos bemerkt er ſei durchaus unzu
reichend es müßten jeventaus vier Monate ſtatt eines Monats
ein Ferner erhebt er Einſpruch gegen die ihm zugemuthete

Förmlichkeit einer Botſchaft ſo oft er ſprechen wolle und gegen
die Verpflichtung die Verſammlung zu verlaſſen ſobald er
ſeine Rede beendigt Er will die Befugniß haben bei Inter
pellationen in der Verſammlung erſcheinen zu dürfen und for
dert daß die Zweite Kammer wenigſtens zwei Monate vor der
Auflöſung der jetzigen Verſammlung eingerichtet und die voll
iehende Gewalt mindeſtens s auf ſechs Wochen nach dem
luseinandergehen der Verſammlung verlängert werde Nach

Thiers Rede wird die Sitzung geſchloſſen der Ausſchuß wird
am Freitag weiter berathen

Der ultramontane Univers bringt einen mit Georges
Seigneur unterzeichneten Brief in welchem über eine Unter
redung welche der Verfaſſer Ende Mai v J mit dem ver
ſtorbenen Napoleon über die italieniſchen Angelegenheiten hatte
des Längeren berichtet wird Nach dieſem Schreiben hätte ſich
Napoleon nicht nur unbedingt für Anerkennung des Unfehlbar
keitsdogma ſondern auch für die Nothwendigkeit der weltlichen

des Papſtes ausgeſprochen Der Brief obwohl er
ufſehen erregen wird iſt nichts weiter als ein leicht erkenn

bares Manöver um in vornherein auf die ſtreng ultramontane
Richtung hinzuweiſen welche die Regentſchaft unter Führungder Kaiſerin Eugenie einzuſchlagen gedenkt

Ein ernſter Unglücksfall ereignete ſich in einer der letzten Nächte
auf der Nordbahn Der londoner Poſtzu ſprang nämlich bei Marquiſe aus den Schienen Der Locomotteſt rer und der Heizer wurden

etödtet und einem Wagenſchmierer die Beine zerſchmettert AchtReiſende wurden mehr oder weniger ſchwer verwundet

Jtalien
Ueber die Subſcription zur Errichtung eines Denkmals für

Napoleon III in Mailand ſchreibt man von dort
Kaum war die Nachricht von dem Tode des Exkaiſers nach Mai

land gelangt ſo beſchloß der Gemeinderath ein Beileidsſchreiben an
die Wittwe zu richten und eine von der Perſeveranza eröffnete Zeich
nung für ein in Mailand zu errichtendes Denkmal fand Anklang
daß bereits in wenigen Stunden über 24,000 Lire gezeichnet waren
Uebrigens erinnert man ſich cus der Geſchichte von 1815 und der
t Jahre wie die damaligen liberalen Mailänder auch
dem erſten Napoleon und dem von ihm geſchaffenen Königreich Italien
große Sympathien bewahrten

Ueber den bereits nach der telgraphiſchen Nachricht erwähn
ten Empfang der deutſchen Katholiken durch den Papſt wird
iett folgendes Ausführlichere berichtet

er Präſident des deutſchen Vereins Waal hielt eine Anrede in
der er den Glückwünſchen der Katholiken Roms ihrer unerſchütter
lichen Anhänglichkeit an den Zayft und ihrer g r icht auf den end
lichen Sieg der Kirche Ausdruck gab er Papſt erwiderte er
Mit ſolchem Muthe und ſolchem Gottvertrauen kann man nicht für
ten durch die Gewalt des Teufels beſiegt zu werden Derjenige der
für Euch das Wort führte ſprach mit ſolcher Kraft und ſolchem Ver
trauen auf den Sieg daß auch wir der ne das Herz öffnen
müſſen Er äußerte weiter Jeſus will daß die Souveräne und Re
gierungen der Welt geachtet werden aber er lege in t Hände Degen
und Waffen damit ſie ihre Unterthanen und die Religion beſchützen
Das iſt der Grund warum Je die e Ken v

e zum die Kirche zu verfolgen Ob ſie ſolche i
ich Eurem Urtheile alle Welt weiß es ich werde kein Wort mehr
darüber verlieren Aber noch nicht genug daran wollen ſie nicht
allein alles Große in der Kirche ſondern auch in der Moral zerſtören
Sie wollen den Unterricht in ihren Händen haben und wollen daß
die Jugend in ihrer Art belehrt werde

Spanien
Die amtliche Zeitung veröffentlicht unterm 9 d ein könig

liches Decret durch welches Moriones zum Oberbefehls
haber der Nordarmee ernannt wird während ihm zugleich ſeineStelle als Kavallerie Director vorbehalten bleibt Racheichten

aus Catalonien zufolge haben die karliſtiſchen Banden ſeit
einigen Tagen in beträchtlicher Weiſe zugenommen Die Bande
Valles 600 Mann ſtark drang in der Nacht zum letzten Mon
tag in Selva ein Die 700 Mann zählende Bande von Valles
und Tallada erſchien letzten Sonnabend in Batarell wo ſie
die Steuern von drei Monaten erhob Die Bandenführer
Ferrer und Cucala machten am 7 d M an der Spitze von
mehr als 500 Mann einen Ausfall aus Pinell in der Rich

Frangais né à Paris le 20 Avril 1808 mort à Camden Place Ohisle tung gegen Grandeſa
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ſan und anſtändig ausſehen müſſen hinzuzulaſſen Der Ausgang be
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Mitte dieſes s e Anfang nehmen
Kaiſer genehmigten perationsplane ſollen die Expeditions
Truppen in drei Colonnen in der Weiſe vorrücken daß ſie 2

erFebruar in der Gegend von Chiwa r
Vormarſch wird in der rauhen Jahreszeit auf große Hinder
V ſtoßen und eine beſonders ſchwere Aufgabe hat diejenige
Militair Abtheilung vor ſich welche das neutrale Bokhara
umgehen und daher ihren Weg über Kizil Kum durch eine öde
und waſſerloſe Gegend nehmen ſoll Die eine der drei Mili
r en wird vom General v Kauffmann geführt

Mirza

burg um dort die Ankunft des Schahs vonnächſten April anzuzeigen

ſtantinopel in die Heimath zurückkehren
Das für das Jahr 1873 aufgeſtellte Budget weist nichtallein kein Deficit ſondern noch einen Einnahme Ueberſchuß

auf Der Entwurf zur Einführung der allgemeinen m
r

umfaßt 140 Paragraphen Der General Gouverneur von
Turkeſtan General Adjutant v Kauffmann will dieſer Tage

tärpflicht iſt bereits dem Reichsrathe vorgelegt worden

Petersburg mit allen Perſonen ſeines Gefolges verlaſſen
Der Glanz mit welchem die Mitglieder der ruſſiſchen h

erhö
en Es ſind in ſüd deutſchen Fabriken im Auftrage des ruſſiſchen

azu
ſtimmt ſind bei Sommerreiſen in dem Salonwagen aufgeſtellt zu

v auf der Eiſenbahn reiſten wird für die Zukunft noch
wer
t tragbare ſilberne Spingbrunnen beſtellt worden welche

e

werden um dort Kühle zu verbreiten

5 S S 4e e ehe

n Chi ll nach ruſſiſe n Blättern
Der bin u e dem vom

alkom Khan iſt auf dem Wege nach Peters
erſien auf den

Der Schah wird von Persburg
nach Berlin Wien London und Paris reiſen und über Kon

r t rer ernennen rermee Se e 49d e e ne r nd c S d 4 t ne S eS P

in 12 Häu W
v d t
9 c r

ſern derohnungsverein

nungsnoth r teteten
Wohnungsanzeig

häuſern
Vereine und Geſellſchaften wuchern in

Fülle Actiengeſellſchaften ſind 6 vorhanden

Adre

heitsdienſte
koiſerlichen Beamten nämlich 531

und 66 der Steuer Behörde an Dem Heile der leiden
den Menſchheit widmen ſich 62 Aerzte dieſe werden unter
ſtützt von 6 Apotheken 28 Hebeammen bieten hilfreiche
We zur Beförderung junger Hallenſer an das Licht der

elt Die geiſt liche Nahrung wird dem Gläubigen in 8

alma mater mit 61 Profeſſoren und 19 Privatdocenten
Nächſtdem wird die Jugend in 12 öffentlichen und 3 Privat
ſchulen belehrt 3 Kleinkinderbewahranſtalten hüten
die Kleinſten Geiſtige Genüſſe werden den Hallenſern in 2
Theatern reichlich oten ildungsmittel werden ferner
von 1 Univerſitätsbibliothek vielen Schul und Vereinsbiblio
theken und 4 Leihbibliotheken gewährt Auch die gewerblichen Zweige welche ſich der erielun und Verbrei

d

Halle den 16 December
Zur weiteren Ausführung unſerer ar Potiz können wir

e 2ſchulgebäudes ſtattfinden wird Wie bereits erwähnt wird Herr Mohr
über ſeine intereſſanten Reiſen im Lande der Bethuanen und Matebele
ſprechen Durch die lebendige Schilderung ſeiner Erlebniſſe auf dieſer

eute noch mittheilen daß der Vortrag es Afrikareiſenden
duard Mohr aus Bremen am 23 Januar im Saale des

28 monatlichen Reiſe ſeiner e ten der Natur und der Men
ſchen dieſer noch ſo v ekannten Landſchaften hat er bereits in
andern Städten zuletzt in Weimar den ungetheilteſten Beifall geern
tet Ueberdies erläutert er ſeinen Vortrag durch vortreffliche große
Wandkarten durch ginn und namentlich die reiche Skizzen

er ſeines Begleiters Baines r wird ein kleines natur
iſtoriſches und ethnographiſches Muſeum das der Reiſende mit ſich
ührt und während ſeines Vortrages ausſtellt aus Antilopengeweihen

Nashornköpfen en Waffen und Geräthen der Eingeborenen
beſtehend im hohen Grade zur des Gehörten bei
tragen Jm Voraus wird darum auf den reichen und ſeltenen Genuß
aufmerkſam gemacht der den eng hierdurch geboten wird Be
merkt muß noch werden daß der Reiſende ſeinen Vortrag nicht im
eignen Jntereſſe ſondern ſogar mit bedeutenden perſönlichen Opfern
hält da der geſammte re zum Beſten der von den deutſchen geo

raphiſchen Geſellſchaften beabſichtigten deutſchen Expedition zur Erforuns des CongoFluſſes beſtimmt iſt eines der e afrikaniſchen
Flüſſe der vielleicht in unmittelbarer Nähe der Nilquellen entſpringt
aber noch Billets werden in der Muſikalien

hin des Herrn Karmrodt rn à 124 Sgr 3 Billets zu
Thlr für Studirende und Schüler à 73 Sgr zu haben ſein
v Vaenzgiogiſde Station Vormittags 9 Uhr 30 Min Wind

Süd Weſt Wind Barometer 28 0 33 Feuchtigkeitegehalt
d t 839 Thermometer 4 Der Himmel theilweiſe

edeckt

a S

faſt ganz unerforſcht iſt

Aus dem neuen halleſchen Adreßbuche
1

Das ſoeben erſchienene Adreßbuch nebſt Wohnungsanzeiger
für 1873 reizt uns beim Durchblättern zu folgenden Aphoris
men Obgleich Halle als Saalathen mit Jena um dieſes
Namens Ehre rivaliſirend ein mons parnassus iſt ſo haben
doch auch ſeine Jllitteraten 9 Berge zu erklimmen ohne die
u zählen die dieſen Namen nicht führen Die Gaſſenbuben

überwiegen in Halle für ſie bieten 56 Gaſſſen Raum zur
Entfaltung ihrer Thätigkeit während die Straßenjungen nur43 Straßen als ihre Domaine anſehen dürfen 12
Plätze zeigen daß mehr Platz für Pläne da iſt als Plane
in Halle geplant werden denn deren giebt es nur 6
Thore ſind in Halle jedenfalls weniger als Thoren denn
man zählt nur 9 iſt auch das Galgthor mit dem Balgen der

umanität der Zeit gewichen ſo exiſtiren noch das ominöſe
chimmel und das ein ſchlechtes Lht auf die Umwohner

werfende Hamſterthor Das Promeniren ſcheinen die
Hallenſer nicht zu lieben denn erſt ſeit neuerer Zeit haben ſie
2 Promenaden Ob die 2 Pforten zur Weisheit füh
ren wer will s entſcheiden Trödel giebt s in Halle ob
das die Studenten allein bewirken Für kühle Denkungs
art ſorgt der Kühle Brunnen Feindliche e
verhindert die Brunoswarte Der Hafen macht Halle
zur Seeſtadt ſo daß man nicht blos mehr ſingen darf Jn
ver großen Seeſtadt Leipzig Auch die Kabbaliſtik iſt in Z
vertreten man häc Neunhäuſer Die ungerathenen Jün
ger Merkur s haben in Halle ſchlechte Auſpicien es giebt
einen Hanffack Ehemals ſcheint die silva hercynia bis
Fakme gereicht zu haben da es einen Harz giebt Für

einlichkeit iſt ausreichend geſorgt hat man doch die
Schwemme Schlimm iſt es nur daß in Halle ſicher
manches auf die Spitze getrieben wird Schlamm iſt
leider auch genug vorhanden großer und kleiner An
genehm für Gourmands iſt es daß man ein Lerchenfeld
und Weingärten findet Für gemüthliches Zuſammenleben
ſorgt das v Harrach ſche Convict für Hilfe im weiteſten
ans die Diaconiſſen Anſtalt für wiverſpenſtigeGeiſter der Moritzzwing er Da es ebenſoviel Brief
träger als Nachtwächter nämlich 22 giebt ſo ſcheinen
erlaubte und unerlaubte Neugier ſich die Wage zu halten
Während es in der guten alten Zeit hieß Sonſt fuhr man
in der Droſchke s thut s halt nimmermehr fährt man
jetzt in 81 Droſchken ſollten die Zeiten denn wirklich ſo
ſchlecht ſein Unter den 224 Dienſtmännern ſind wun
derbarer Weiſe nur 14 die auf eigenen Füßen ſtehen
Für die Sicherheit in Halle s Mauern zeugt es unſtreitig daß
es in der ganzen Stadt nur 4 Leute giebt die mit nellen
umzugehen wiſſen Gens armes Daß Halle Krankheiten
unterworfen iſt beweiſen die ſtetigen 45 der Stadt Verordneten Augendieneriſches Weſen ſein in Halle nicht unbe

kannt giebt es do
ut z werde dafür ſorgen die 66 Steuer beamten ob

Ue ftinder ſteuern Für die Fräulein ſorgt Fräu
einſtift wer ſorgt aber für vie Männlein Der Cultus des Bac chus hat nur 9 Tempel dem König Gam

brinus aber wird in 135 Hallen ist und den Zech
brüdern durch 794 Laternen in euchtet Gaſtfreund

geübt
ſer demokritiſchen Umſchau welche demnächſt fortgeſetzt

werden ſoll wolle man geſtatten Folgendes amifagrn
iebt in Halle 2615 Wohnhäuſer über ſie gebieten 1950
auseigenthümer die das Wohl und Wehe von 11,562

13 Lohndiener Daß die Stadt d

nicht weniger als 24 Verlags Sortiments und Antiquariats
Buchhandlungen
politiſche Tagesblätter

Vermiſchtes
Der Mann mit der eiſernen Maske iſt bekanntlich ein i

riſches Räthſel welches bereits viele Schriftſteller vergeblich zu löſen
verſucht haben Voltaire war der Erſte welcher ſich damit befaßte
indem er in ſeinem Jahrhundert Ludwig s XIV böswilliger Weiſe
die Vermuthung aufſtellte der n Gefangene ſei ein ille
gitimer Sohn der Erzherzogin Anna von Oeſterreich geweſen Bald
war dieſe Behauptung als unbegründet erwieſen doch der Mann mit
der eiſernen Maske blieb eine Perſönlichkeit von el Inter
eſſe und wurde für den Grafen von Vermandois für den Herzog von

eaufort Herzog von Monmuth Mattioli für einen Sohn erham s oder Mogorins ja ſogar für einen Zwillingsbruder Lud

wig s XIV ausgegeben der merkwürdigerweiſe eine ganz ſchwarze
habe deſſen die Wahrheit kam nicht an den Tag der

ann welcher zweiunddreißig Jahre an auf der ren ne
im Kerker geſchmachtet hatte war und blieb ein Räthſel In einigen
Tagen wird nun bei dem pariſer Buchhändler Plon eine Broſchüre
erſcheinen deren Verfaſſer ein e vom Generalſtab das Glück ge

n hat zuerſt die authentiſchen Actenſtücke in die Hände zu bekommen
ie das belgiſche Bien Public wiſſen will ergiebt z aus denſelben

daß es ſich um die P waſang einer großartigen Verſchwörung han
delte deren Zweck es war die ganze königliche Familie von Frankreich
durch Gift aus der Welt zu ſchaffenArge Enttäuſ ung Ein ungariſcher Gelehrter begab ſich vor

einigen Tagen in Peſth nach der itznergaſſe und trat daſelbſt in
eine der eleganteſten Stoffniederlagen Hier verlangt er Möbelſtoffe

Mein Herr, ſagt er zum Commis ich möchte das Schönſte ſehen
was Sie an rothen Stoffen haben Der Commis kommt dieſem An
ſuchen äußerſt dienſtfertig nach Dieſer Stoff, bemerkt der Gelehrte
ſcheint mir nicht feſt und dicht genug te etwas Schwereres

Koſtbareres haben Der Commis holt den ſchwerſten Goldbrokat
ervor da aber en dem Käufer die goldenen Blumen nicht
mmer mehr Ballen wurden hervorgeſchafft und ſchließlich iſt das

ganze Perſonal um den wähleriſchen Käufer verſammelt Endlich hat
ieſer das Rechte gefunden reibt ſich die Hände und ruft aus Herr

lich Wunderbar Ganz wie ich es mir dachte Wie viel wünſcht
der Herr von dieſem Stoffe fragt der Chef des Etabliſſements
Jnhaltsſchwere Pauſe Mein Gott antwortet der Gelehrte

brauche nur ein viexeckiges ungefähr drei Zoll großes Stück
ich will es zum Froſchfange benutzen J

Cultur Der Häuptling der CherokeeJndianer iſt wie wohl We
nige piſen dürften am Princeton College N J graduirt und ein Mann
von hoher Bildung dieſer Jndianerſtamm hat eine Geſellſchaft gegrün
det welche Zeitungen edirt Schulen erhält und ähnliche Jnſtitute er
richtet hat auch hat derſelbe Stamm bei der Ausſtellung in St Louis
den erſten Preis für die beſte Baumwolle erhalten welche auf Pflan
zungen derſelben eultivirt worden war

Ein weiblicher Midas Jn Florenz iſt eine mehr als achtzig
jährige V geſtorben die ſo elend lebte daß man ſie für eine

ettlerin hielt Nach ihrem Tode fand man aber alle ihre Commo
den und Schubladen mit Napoleons angefüllt Ja ſogar unter denSohlen ihrer Schuhe hatte ſie deren verſteckt ſo daß ſie der Wahrheit
nach auf Gold wandelte Es war ihre Rente die ſie aus Fr nkreich
bezog und gpr bei ſich anhäufte Erſt als man ſie bereits auf dem
Armenkirchhof von Trespiano begraben hatte entdeckte man das
Gold wie wird eine Summe von ungefähr 600,000 Fr

Eine Scheintodte Jn Luckau und in den Nachbardörfern
ſchreibt die Germania herrſchen die Pocken Wegen der möglichen
Anſteckungen müſſen die Leichen nach wenigen Stunden beerdigt
werden Am d Feiertag Abend ſtarb nun zu Waltersdorf bei
Luckau an den Pocken ein Mädchen von 18 Jahren Es war Abend
48 Uhr Die Leiche lag ſchon um 8 Uhr auf dem Todtenbett Da
ſelbſt hat ſie gelegen bis 412 Uhr Nachts Man denke ſich nun den
Schreck und die Freude der Eltern als um dieſe Zeit ſich ein Geräuſch
von daher hören ließ wo das Mädchen lag Als der Vater das Licht
angezündet hatte und n was die Urſache dieſes Geräuſches ſei
ſtand das Mädchen vor dem Bette und redete den Vater an wo Stolle
reiten ſei Stollereiten iſt ein Volksfeſt in der Mark Bis jetzt lebt
das Mädchen noch und im Geſichte fangen an die Pocken abzuheilen

WMordwoche in Wohn de Die Woche fängt gut an, ſagteein am Montag zum Köpfen Geführter Das h üngt gut an

kann man in Niederbaiern und Umgegend ſagen In Thalmeſſing eine
ganze We war ermordet und eraubt die Räuber wußten daß der Mann den Erlös einer verkaiſten Kuh im Hauſe hatte

waren alſo wahrſcheinlich Pfarrkinder deſſelben Sprengels in Hain
ſtetten bei Hengersberg claſſiſcher Unfehlbarkeitsboden ein Gütler mit
ſeiner Schweſter umgebracht ferner am Neujahrstag in der Pfarrei
Malleredorf ein Wirthshaus demolirt Tags wer bei Dieteskirchen
ein Burſche erſtochen und bei Dornwang einer erſchlagen am Abend
des 6 Januar eine harmlos auf Stadtamhof zugehende Frau aus
Muthwillen niedergeſchlagen und gleichzeitig regensburger Spazier
gänger beim Eiſenbahnbau von ſogenannten Mörtelbuben alſo nicht
von Freimaurern mit Meſſern attäkirt Dazu noch das unſchuldige

Räuberſpiel der Knaben von Pfaffenſtein wobei ein Junge ſein Debüt mit dem im Griff feſtſtehenden ſo glücklich beſtand daß der
durchbohrte Gegner hoffnungslos ins elterliche Haus getragen wer

en mußte
Jagdbeute Der größte Hirſch welcher heuer geſchoſſen wurdeiſt gewiß der ellher Graf an ehe auf ſeinem itzthum in

Devecſer in Ungarn erlegt hat Es iſt ein VierundzwanzigEnder und
wog ohve Jägerantheil und ohne Geweih 534 Pfund

Louis Napoleon in Peſt Jm Frabling des re 1847
ſpielten eines er 87 erren Billard im Café Pillvay auf der
Herrengaſſe in Peſt Es waren beide Meiſter im Spiel und nach und
nach ſammelten ſich alle Gäſte um dieſes eine Billard und folgten
dem höchſt intereſſanten Spiel mit lautloſer Aufmerkſamkeit lich
hatte der Eine der Herren es ſatt und mit den Worten damit Siewiſſen wen Sie hege haben reichte er dem Gewinner

Karte e de ein ſehr guter Name zu leſen Der letzte erwiderte

ushaltungen in Händen haben 34 Haushaltungen hat der bie Hö it und entfernte ſich d inen nicht unbedeutenn e n ahnen

ohnungsnoth ent
rückt Ueber die erreartnnſer in den anläßlich der Woh

aſſenquartieren kann uns der
er keine Auskunft ertheilen Außer den Privat

giebt es noch 08ſtädtiſche königliche fiscaliſche und andere
Halle in üppiger

Die hierbei zu
erſt vielberufene Species Gründer verzeichnet der

kalender nicht Von den ſtädtiſchen Beamten
125 ſtehen die meiſten 68 darunter 3 Polizei Commiſſare

3 Wachtmeiſter und 16 Sergeonten im ſtädtiſchen Sicher
Zahlreicher noch ſind die königlichen reſp

Hiervon gehören
u a 190 der Poſt 108 der Gerichts 84 der Telegraphen

Kirchen durch 16 Prediger und in 1Shnagoge durch einen
Rabbiner dargeboten die geiſtige in erſter Linie von der

tung geiſtiger Bildungsmittel unterziehen ſind in anſehnlicher
Zahl vertreten wir begegnen 9 Buchd ruckereien und

Der öffentlichen Meinung dienen 3

ne

hin London

einem recommandirten

Zo

mandirter Brie
eſandt

jedoch in flie

Amphiokus
Rückenwirbe

e ſchulreich J
ein

ger es

Wie wir den H

cherliche zu ſtreifen ſch l
n hier erfolgreich aulange Seefſchhen w

beim erſten Anblicke

e

eiſenden im Laufe des Tages ganz wieder zu ſich
anz munter in ihrem neuen Behälter herum Die genannten

gehören zu den am niedrigſten organiſirten Geſchöpfen mit

Im Elſaß vertheilen katholiſche Geiſtliche an ihre Confirmanden
folgendes Gebet das der heilige Vater der Papſt Pius IX
zu Maria für Frankreich verrichtet
gen e ne auf Frankrei

i

Dampfſſchiff Se dan in den chineſiſchen Gewäſſern gegenDie h Aſſecuranzbörſe erleidet durch das Schiff einen
von 300,000 Mark Banco

Und nun wunderten ſich Alle

ß er faſt ansvon Neapel n zu
viel laublichesſeht

und tummeln

tägliO Maria ohne Sünden emp e
herab bete für rung d rette Frank

iſt deſto mehr bedarf es deiner Fürbitte Nur
Wort zu dem in deinen Armen ſchlafenden Jeſus und Frankreich

iſt gerettet O Jeſus Maria gehorſam rette Frankreich
N

Napoleon s in Hamburg auch die Nachricht ein daß das hamburgiſ
entnehmen traf am 9 am t

i

luſt

habe ſeinerzeit ſeine

hrung von Rienzi

Pweideen zu nennen iſt
er Alm wurden dem

noch mehr

Litteratur Wiſſenſchaft Kunſt
Aus Frankfurt g M ſchreibt man Richardt Wagner hat durch

ſeinen Agenten in Wiesbaden bei dem hieſigen Stadtgericht einen
Tantiemen Prozeß anhängig machen laſſen

pern nicht an das Stadttheater zu Frankfurt
a ſondern an Direktor
Stadt beſitze keinen Erwerbstitel und habe r
eng Reihe von Jahren hindurch ſeine Opern aufgeführt

Autor zwar bereit war der dermaligen Verwaltung ſein Werk
laſſen nicht aber dem Stadttheater als ſo

Wie aus München gemeldet wird iſt für das Richter ſche Bild
Die Erbauung der egyptiſchen Pyramiden bei der Beſtellung imFahre 1859 ein Preis von 9000 fl

den Preiſen wie ſie heute für die Bilder bezahlt werden ein

bezahlt und Makart erhält für ſeine Bilder 30

elbe behauptet er

ofmann zur Aufführung verkauft Die
widerrechtlich die

ie Auf
daß der

abzu
ſcheiterte an demſelben Umſtande

ſolchem

ehr be
m das Deferegger ſche Bild Ein Ball auf
ünſtler von einer Kunſt re fl

is 60 fl und

bedungen worden der r

hier ein Concert geben

der Saite die jeden
aber eine Fertigkeit und

onſervatorium

und

unter dem 17 Decbr die Rheiniſche Zeit gendes
vereinigt in ſich alle Vorzüge eines re Violinſpielers eine
vollkommen ausgebildete Technik eine
werther Vollendung eine Kraft und Fülle des Tons beſonders auf

Miska Hauſer der berühmte Violin Virtuoſe wird demnächſt
Ueber ſein letztes Concert in Köln ſchreibtJeitung Folgendes Hauſer

ogenführung in ſtaunens

mit Bewunderung erfüllen muß vor allem
Sicherheit in Hervorbringung von Flageolet

tönen und Flageolettrillern die wirklich fabelhaft zu nennen iſt M
Hauſer iſt 1822 in Preßburg geboren und kam 1835 nach Wien aufs
C 1839 machte er ſeine erſte Kunſtreiſe nach Deutſch
land 1842 eine größere dur t
Norwegen Finnland und Rußland 1851 ging er nach England Nord

üdAmerika Weſtindien Californien den SüdſeeJnſeln und
Auſtralien überall concertirend und kehrte 1858 nach Europa zurück

Deutſchland Dännemark Schweden

Gerſte 55 60 Thlr
Chevalier 66 68 Thlr
Gerſtenmalz

Zafe 49 50 Thlr
Erbſen ohne Handel

Bohnen SLinſen
Kümmel 10 103 Thlr

Lupinen 38 41 Thlr
Raps 104 Thlr
Dotter

Mais 55 Thlr

ülſenfrüchte 1000 Kilo

Wicken 1000 Kilo Handel

Stärke 50 Kilo 84 Thlr

Producten Börſe Halle 16 Januar 1872
Weizen 1000 Kilo 78 83 e
Roggen 1000 Kilo 62 63 Th

Spiritus 10,000 Liter Kartoffel
tpt Thlr Korn 19 Thir

Preßhefe 1 Kilo t Sgr
Rüböl 11 11z Thlr
PrimaSolaröl 50 Kilo ruhig
Petroleum deutſches 50 K

tn i 34 33 Thlenſyrup o 31 rRübenmelaſſe 50 Kilo z
Kartoffeln 1000 Kilo 17 18 Thlr

dar i a e e h Irerme r rleie 50 Kilo
Roggen

Kilo 13 1 heu ilo 14 14 Thlrtroh 50 Kilo 224 Sgr

Präſidiums Weizen
16 Sgr 6

pr Ctr Thlrpr Schock 9 Thlr

chen 24 Thlr

pr 2000 Pfd
wicht loco 394

Stettin 14 Jan

an Febr
Rüböl 234 Br pr J
pr FrühjahrCöln z
loco 8 74 pr
unverändert loco
15 Rüböl feſter loco
öl loco 12

PBreslau
Br 4
Roggen 1631
Sgr pro 200 Zollpfun

WJan

Roggen 2 Thlr 27
9 Pf Gr Gerſte 2 Thlr 12 Sgr
Hafer 2 Thlr 12 Sgr 6 Pf

24 Sgr Pf

Pfund
Berlin 15 Januar Nach Ermittelungen des königlichen S

gr
Erbſen pr 5 Liter 10 Sgr P r 6 Pf Linſen12 Sgr 6 Pf bis 15 Sgr Pf e 17 Sr p Kar
toffeln 2 Sgr 3 Pf bis 3 Sgr Pf

Nordhauſen 14 Jan Weizen 80 81 Thlr Roggen 61 Thlr
Gerſte 595 62 Thlr Hafer 405 44 Thlr für 2000 Pfd Rübeku

Leinkuchen 3 Thlr
ringe i S el zeehe hauptet bunter pr 2000

anzig 14 Jan Weizen behauptet bunter pr 2000 Pfd Zollgewicht81 82 hellbunter 83 84 i m
Januar 82 pr AprilMai 833 Thlr Roggen unverändert 120pfd loco

r 2000 Pfd Zollgewicht inländ 53 120pfdApril Mai 55 Thlr Kleine Gerſte pr 200

e er Kod Piteg e W v ererbſen pr Zollgewicht loco 43 44 do Futter Erbſenisen h 960hlr Spiritus pr 100 Liter 100 pCt loco 17

griee 824 827 MaiJuni 82
s 342 Frühjahr 544 558 pr r i

a her S itus Ter October Spiritu ez pr Jan Febr 177ist d e B kth Han Febr
eizen feſt hieſiger loco 8 15 fremder

ärz 8 10 pr
5 15 pr
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Ein ſonger Renſch der Luſt dat in
z einer Waſſermühle zu lernen erf Näheres

alle a/S U Ulricheſtr 34 Zim 22

MIaussfrasse

Darum wolle es

krumpfreie wollene
Halle den 15 Jannar 1873

Wäſche

Nachdem die Braunkohlenwerke Ottüie

Kupferhammer in Oberröb
Se ihre Preiſe für Briquettes und Nass

presssteine uns ermäßzigten ſetzten auch wir unſere
dafür bis auf Weiteres herab u offeriren hiermit

riquettes in Fuhren à 25 Ctr
pro Fuhre 74 Thlr francv

Nasspresssteino in Fuhren à Stall
1000 Stück pro Mille Thlr
Euliner Lorenz Bauhof 5

92 Kbkzoſl große Braunkohlensteine à Milles

Nasspresssteine 51Briquets pr 25 Etr 74 ZKnorpel Vörderkohle Zwickauer SteinkKohleböhm Rraunkohle CoKes und Brennhol2 offerirt
C G Micotcus Böllberger Weg 4

Beſtellungen werden angenommen in den Cigarren Geſchäften des
Herrn J P Sſichler gr Ulrichsſtr 52 Leipzigerſtr 64 Schmeerſtr 24
und Rathlausgaſſe 19

M U S
Lebens und Penſions Versicherungs

Heſellſchaft in Hamburg
Errichtet am 1 Februar 1343

Unter Vorbehalt der ſpäteren definitiven Aufgabe theilen wir über den Stand
unſerer Geſellſchaft vorläufig Folgendes mit

W

z
S

WVIltämo 1872 waren in Kraft Beo
ca 17000 LebensVerſicherungen mit ca 28,000,000

340 Renten und Penſions Verſicherungen mit jährlichen 88,000
Die Einnahme in 1872 betrug

An Prämi en ca 858,000Kapital gahlungen 119,000Sinſen 236,000Verausgabt wurden

Für Todesfälle ca 400,000Seit ihrer Gründung zahlte vie Geſellſchaft überhaupt an die

Erben von 3462 Verſicherten 5,340,006
Das Grund Kapital der Geſellſchaft beträgt
Die Reſervefonds belaufen ſich auf

Davon ſind angelegt

ZJn HypothelkennnDarlehen gegen Unterpfand und in discontirten Wechſeln
Darlehen auf Policen der Geſellſchaft

1,000,000
ca 5,400,000

ca 3,325,000
1,450,000

300,000

Proſpecte und Antrags Papiere gratis
in Halle a S beim General Agent W MIillIer und

Buchhändler Hrn Karmrodt
ſowie bei ſämmtlichen Herren Agenten des Regierungs Bezirks Merſeburg

Hamburg im Januar 1873
Die Direction

Mieth Aug W Schmidt
Das

Eisleber Tageblatt
Amtliches Kreisblatt für den Mansfelder Seekreis

erſcheint wöchentlich ſechs Mal und bietet durch ſeine weite Verbreitung im Mans
felder Seekreiſe und der angrenzenden Umgegend die beſte Gelegenheit ſür raſche
und ſichere Verbreitung amtlicher und privater Anzeigen Die Jnſer
tionsgebühr für die dreigeſpaltene Zeile Corpusſchrift oder deren Raum beträgt
1

Zum Abonnement auf das Blatt Preis des Quartals 20 ſowie zur
Benutzung für Jnſertionen von amtlichen geſchäftlichen und Familien Anzeigen be
ehre ich mich ergebenſt einzuladen Georg Reichardt

Eisleben Herausgeber und Verleger des Eisleber Tageblatts

Tüchtige Mechaniker und Gelbgießer
ſuchen bei hohem Lohn u dauernder Beſchäftigung Bugling Weber
Maſchinen und Dampfkeſſel Armaturen Fabrik Halle a/S

Berlin Görlitzer und Holz Auction
Halle Sorau Gubener z Schock hartes Reißholz in der Abtei

Eisenbahn 28 Dornen
Am 15 d M tritt ein neuer directer 60 Haufen WeidenKopfholz wobei ſtarke

Tarif für Niederſchleſiſche Steinkohlen Stangen ſollen Dienstag den 21
nach unſeren Stationen in Kraft Exemplare d M Vormittags 10 Uhr an

deſſelben ſind bei den betreffenden Güter Ort und Stelle meiſtbietend verkauft werden

Expeditionen zu haben Neukirchen den 15 Januar 1873
Berlin am 13 Januar 873 SchotteltusDie Direction Ein junger Menſch welcher

Luſt hat Sattler zu werden
ſindet Aufnahme bei en

beſchränkt iſt Als ganz beſonders billig epfehle ich noch MHosen BarchendW ſrrie u 1 Tbir wollene Oberhemden 1 Thlr is Sgr Chermmissets Dtzd 20 Sgr
deckKen das Stück 1 Thlr Wiaſffel Bettdecken mit Frangen 1 Thlr 5 Sgr u

H Wolfensteinabrikant aus Berlin und Disponent des vereinigten Weber Conſortinms
Klausſtraße eerl s Hotel Stadt Zürich

r h

Gentral Verkaufs Bazar

Wohnungs Markt
Zu vermiethen

Mühlgraben 1 eine Wohnung à 150
S per 1 April

Gr Sandberg 4 eine möblirte Parterre
wohnung an einen einz Herrn z 1 Febr

Strohhofsſpitze 15 eine freundl
f möbl Stube mit Cabinet

Klewmpnergeſellen
aber nur geübte tüchtige Arbeiter finden
gegen hohen Accordlohn dauernde Arbeit

bei Gebr Arndt C Trepper
in Quedlinburg

Wir ſuchen einen Maſchinen Meiſter
oder Jemand der mit der Maſchine mehr
oder weniger vertraut iſt Auch nehmen
wir einen Burſchen an der Maſchinen
Meiſter lernen will

Buchdruckerei von Otto Hendel

Ein Paar tüchtige Stellmachergeſellen
finden dauernde Beſchäftigung und hohen

Lohn bei Gubſch Bauhof 1
Ein Lehrling kann jetzt oder Oſtern

in die Lehre treten bei
Gubſch Stellmachermeiſter Bauhof 1

Ein Burſche kann in die Lehre treten
beim Buchbindermſtr G Lutsche
Sophienſtraße

Ein Lehrling welcher Luſt hat die
Buchbinderei zu erlernen kann bei mir
in die Lehre treten

Th Loebeling Alter Markt 5
Für meine Neuſilber u Meſſing

Waagren Fabrik ſuche ich noch einen
Werkführer Gürtler oder Gelbgießer
zum baldigen Antritt

Andreas Haassengier
gr Steinſtraße 10

Für meine Conditorei und Honigkuchen
bäckerei ſuche ich einen Lehrling

Franz RKeil
Einen Lehrling ſucht ſof oder zu Oſtern

F WIer Schneidermeiſter
Halle kl Schlamm 6

Einen Lehrling ſucht
W Schwar Schloſſermſtir

Spiegelgaſſe 11
Ein Lehrling kann Oſtern in die Lehre

treten bei W Hädicke Uiſchler
meiſter Leipzigerſtr 12

Einige kräftige ſolide Knechte ſucht
August Mann

Ein ordentliches Mädchen wird zum
ſofortigen Antritt oder zum 1 Febr geſ

gr Klausſtr 28
Ein vor dem Geiſtthore belegenes Haus

mit Garten und Bauſtelle iſt billig zu
verkaufen Anzahlung 400

C Jahn
gr Ulrichsſtr 58

à Al Sgr
ausfran verſänmen ſich wenigſtens von der Wahrheit zu überzengen zumal der Verkauf nur noch auf kurze Zeit

esundheitshemden 15 e Luxemburger
ſ w
9

Feuersteinpapier
Sandpapier
Schmirgelpapier
Schmirgelleinwand
Bimstein in Stücken u gemahlen

Schmirgel fein und grob
empfiehlt Albert schlüter

gr Steinſtr 6
Guitarren

und Violin Saiten
empfiehlt Albert sSchlüter

gr Steinſtr 6
Feines PoiSterwerg
u Roushanre

engras
Möbelgurten
Riündfaden Handgespinnst

empfiehlt zu billigen Preisen
C F Jentesech

Kenmarkt

Maskenanzüge
für Damen elegant und billig

Strohhofsſpitze 15
Briquets Oberröblinger à CEtr

84 liefere auch
jeden Bedarf ins Haus
3 gr Rittergaſſe Ruclolph
Zwickauer Steinkohlen gehack

tes Brennholz und Torf für den
Sommerpreis verkauft

Böttcher früher Sommer
Schulberg 4

Giebichenſteiner Brod Schulb 20
Dauerh Sopha ſtehen zu verk Geiſtſtr 29
Auch werden daſ alte Sopha angenomm

Motel Zürich
für Leinenwaaren Manufaetur und fertige Wäſche

Selten hat ſich wohl ein Geſchäft in ſo kurzer Zeit bemerkbar gemacht wie der Central Verkaufs Bazar des vereinigten Weber Con
ſortinms und zwar nur deshalb weil es nicht allein notoriſch billig ſondern auch ſämmtliche Waaren von außerordentlich guter Beſchaffenheit
ſind ſo daß Jeder c wird

eine

amast BRett

Vorläuſige Anzeige
Am Montag d 20 Jannar

findet das Woenefi z des Herrn
Guthery ſatt
Die Spitzenkönigin,

mit Kinder Ballet und neuen
Arrangements

AB Die Stelle des alten Sturrwedel
hat Herr Director Haberſtrohfreundlichſt übernommen ß

Stuclt Ohenter
Freitag den 17 Januar
Mit aufgehobenem Abonnement

Drittes und letztes Gaſtſpiel
des Hrn Fritz Dettmer
vom Hoftheater zu Dresden

Die Journaliſten
Luſtſpiel in 4 Aufzügen von G Freitag

Wiener Bier Halle
ff Wiener Märzen

von

Anton Dreher

f Lager Bier
aus der Actien Brauerei Neuſtadt

Magdeburg

Café Royal
Freitag Abend Fricaſſee von

Capaun Dresdener Waldſchlößchen ff

wfeht F G Müller
Elegante Pianos aus einer

renommirten Berliner Fabrik welche ſich
durch ſchönen vollen Ton Güte und
Dauerhaftigkeit beſonders auszeichnen
ſtehen mit Garantie zum Verkauf

G Schwüäbhbe Spiegelg 9
Einen Burſchen von 16 17

Jahren und ein ältes Mädchen
ſucht die Färberei von

M V Mildebrandt
am Moritzthor 5

Den vielſeitig ausgeſprochenen Wün
ſchen meiner Patienten von Halle und
Umgegend nachkommend habe ich meinem

Vetter dem Apotheker Arends
in Schafſtädt eine Niederlage meiner
Zahntinctur und JZahnpulvers
übergeben und ſind ſolche nur allein
dort ächt zu haben Gleichzeitig
mache ich auf meine ſchmerzloſen
Zahn Operationen aufmerkſam
Dr R Welschow in Berlin

Leip,igerſtraße 90

Ein Laden inbeſter Geſchäftslage
wird geſucht

Reflectant würde zur Betheiligung an
einem Umbau event auch zum Ankaufe
eines geeigneten Grundſtückes geneigt ſein

und erbittet Offerten durch die Annon
cen Expedition von Rudolf
Mosse in Halle a/S eub Chiffre
L W M 2429

Mein hierſelbſt an der Straße belege
nes Wohnhaus in welchem Reſtauration
und Materialhandel betrieben wird bin
ich Willens am 1 April d J ander
weitig zu verpachten Bei demſelben be
findet ſich ein 4 Morgen großer Garten
mit Kegelbahn

Brucke im Januar 1873
W Göhre

Ein ſehr feequenter Gaſthof mit
50 Ar Land u Wieſen in einem großen
Amtsdorfe d Hr Heſſen iſt mit ſämmtl
Inventar ſofort für den Spottpreis v
4500 Thlr mit 2500 36000 Thlr Anz
zu verk di Wefssenborn
Agent in Erfurt

Taubheit iſt heilbar
Zur Hebung auch der hartnäckigſten

Schwerhörigkeit verſende ich ein bequem

anzuwendendes Mittel gegen Nachnahme
von 3 Thaler

Dr FViegcher Berlin
Schönhauſer Allee 71 a

M Troſt und Hilfe
welche anLeidende Lungen

ſchwindſucht Bleichſucht
Drüſen Flechten
hoiden Hyſterie Nerven
ſchwäche Gicht Rheuma
tismus Epilepſie Syphilis
oder an einer anderen ſogen un
heilbaren Krankheit dahinſiechen
können ſich durch das vorzügl
Buch Dr Airy s Natur
beilmethode Ste ſtark verm
mit vielen neuen Atteſten verſehene
Aufl Preis 14 Sgr ſchnell u
dauernd ſelbſt von ihren Leiden
befreien Gegen Einſ von 2 Sgr
Freimarken freo zu beziehen von
der Rheiniſchen Verlags Anſtalt

Alte gute Dachſteine verkauft
Zander gr Ulxichsſtr A Königsſtraße 32

rer Halle Druck und Verlag von Otto

St tie X

Hendel

Duisburg a Rh
allen Kranken

el nen

Berliner Weißbierſalon
Sonnabend den 18 Januar

Schlachtefest
Früh 94 Uhr Wellfleiſch

Goldene Kette
Sonnabend Schlachtefest
Früh 9 Uhr Wellfleiſch Abends
friſche Wurſt und Suppe

W Arxrnmielke

T Wwintschönga
Sonntag den 19 d M Rall wo

zu freundlichſt einladet G Horn

Tanz Unterricht
2 Curſus beginnt am 20 d M und

werden bis zu dieſer Zeit gefällige An
meldungen erbeten

A Wipplinger Tanzlehrer
Rathhausgaſſe 7

Schönen Sauerkohl fetten Lim
burger Käſe gut kochende Hülſen
früchte Natbhbausg I

Alle Werthſachen werden gekauft
wobei der Rückkauf gegen billige Zinſen
geſichert wird Graſeiweg 21 im Vor
derhauſe 1 Eingang 2 Tr nicht im
Seitengebäude

Wilhelm Lehrmann
Eine hellbraune junge Hündin mit

weißer Bruſt und geſticktem Halshand iſt
am Sonnabend zugelaufen

kl Ulrichsſtr 26 II
Braungefleckt Hund zugel Weingärten 20

Einen Frohen Poſten

64 breite ganz ſchwere

Leinwand
zu Hemden u Bettüchern
paſſend verkaufe ich
ſpottbillig

IAdolpk Jüdel jun

e e
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